
Rollenspiele zum Verhalten im öffentlichen Verkehr

Setzt euch in kleinen Gruppen zusammen und studiert ein kurzes Rollenspiel ein. Dabei geht  
es jeweils darum, dass ihr euch im öffentlichen Verkehr rücksichtsvoll und nach den Regeln  
verhält und dass ihr richtig reagiert, wenn andere Menschen gegen diese Regeln verstossen.

Titel: Ordnung muss sein!
Personen: drei Kinder, eine erwachsene Person
Situation: Drei Kinder sind in der S-Bahn unterwegs, lesen Kinderzeitschriften, trinken und  

essen etwas. Als ihre Haltestelle aufgerufen wird, stehen zwei der Kinder auf und 
lassen ihren Abfall und die Zeitschriften kreuz und quer verstreut liegen. Das drit-
te Kind reagiert. Die erwachsene Person im Nebenabteil unterstützt es dabei.

Titel: Mehr Ruhe bitte!
Personen: zwei Kinder, zwei Erwachsene
Situation: Die beiden Kinder fahren S-Bahn und hören Musik. Zwei Erwachsene im Nachbar-

abteil wollen lesen und bitten die Kinder, die Musik abzustellen. Diese packen 
Kopfhörer aus und hören so weiter. Dennoch ist die Musik noch zu laut. Wie rea-
gieren die Erwachsenen?

Titel: Rauchen verboten!
Personen: ein Jugendlicher, ein Kind, eine erwachsene Person, der Buschauffeur
Situation: Ein Kind fährt Bus. Da steigt ein Jugendlicher ein, setzt sich neben das Kind und  

beginnt zu rauchen. Das Kind bittet die erwachsene Person um Hilfe. Zusammen 
versuchen sie, den Jugendlichen zu bewegen, die Zigarette auszumachen. Als das 
nichts hilft, geht das Kind zum Chauffeur.

Titel: Platz da, bitte!
Personen: drei Kinder, eine erwachsene Person
Situation: Zwei Kinder fahren in der S-Bahn. Neben sich haben sie Rucksäcke und Jacken  

deponiert. Eine erwachsene Person mit Kind steigt ein. Sie finden nirgends einen 
Platz. Sie sprechen die beiden Kinder an.

Titel: Aus dem Weg, bitte!
Personen: vier Kinder
Situation: Zwei Kinder steigen in den Bus und bleiben am Eingang stehen, weil es nirgends  

einen Platz gibt. Sie stellen ihre Taschen neben sich auf den Boden und beginnen 
zu plaudern. Bei der nächsten Haltestelle stehen sie zwei Kindern, die einsteigen 
wollen, im Weg. Wie reagieren diese?
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Titel: Sorge tragen, bitte!
Personen: drei Kinder, eine erwachsene Person
Situation: Drei Kinder fahren S-Bahn und unterhalten sich mit einem Kreuzworträtsel.  

Plötzlich beginnt eines der Kinder, mit dem Filzstift auf das Sitzpolster zu malen. 
Ein zweites findet das witzig. Das dritte Kind und die erwachsene Person reagie-
ren richtig und erklären den beiden anderen, warum das nicht geht.

Titel: Vandalismus verboten!
Personen: zwei Kinder, eine erwachsene Person, ein Mitarbeiter Sicherheitsdienst
Situation: Zwei Kinder fahren S-Bahn. Im Abteil nebenan sitzt eine erwachsene Person.  

Plötzlich beginnt das ältere Kind mit einem Taschenmesser die Fensterscheibe  
zu zerkratzen. Dem jüngeren ist es gar nicht wohl dabei. Wie reagiert es? Was tut 
die erwachsene Person? Und der Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes, der gerade 
vorbei kommt?

Titel: Bitte die Türe freigeben!
Personen: drei Kinder, ein Mitarbeiter Sicherheitsdienst
Situation: Drei Kinder steigen in die S-Bahn ein. Zwei bleiben auf dem Trittbrett stehen,  

so dass sich die Tür nicht schliessen kann, als das Signal ertönt und die S-Bahn 
abfahren will. Obwohl das dritte Kind sie darum bittet, geben die beiden die Tür 
nicht frei. Zum Glück ist ein Mitarbeiter des Sicherheitsdienst in der Nähe.

Titel: Das ist kein Spielplatz!
Personen: drei Kinder, eine erwachsene Person
Situation: Drei Kinder warten auf dem Bahnsteig auf ihre S-Bahn. Sie spielen Fangen. Dabei 

kann eines von ihnen nicht mehr bremsen und rennt in eine erwachsene Person. 
Wie reagiert diese? Und die Kinder?
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